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Sabine Puttins

Über diese Frage sann bereits Humboldt nach, die Sapir-Whorf-Hypothese untersuchte sie und durch die Sprechakt-
Theorie versuchte man sich in Lösungen.

Heute bedarf es weiterer Differenzierungen mit der Distribution in virtuelle Wirklichkeiten und inwieweit diese
Distributionen zugänglich sind.

Dabei gilt stets das Öffentlichkeitsprinzip als Regulativum der möglichen Distributionen, die universell einsetzbar
gestaltet werden.

Einsatzgebiete hierfür zeigen sich in dem Teilbereich der Neurolinguistischen Programmierung (NLP), die zunehmend
von der Werbung in transponierter Form übernommen wird.

Letztlich geht es darum, wie man mit effektiven Worten die erzielte Handlung erreicht und diese "Effekte" analytisch
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weit gefächert streut, also möglichst viele möglichen Interessenten anspricht.

Die programmspezifischen Realisationen werden dabei den Technologien überlassen, das "Input" hierfür wird jedoch
human generiert, also von Menschen.
Und nicht jeder Mensch kann das, was er erreichen will, generös effekterzielend sprachlich verpacken.

Hierfür bietet sich die stützende Hilfe einer linguistisch geschulten Fachkraft auf dem Bereich der PR an, wie Sabine
Puttins, der Journalistin, Texterin und "Content-Katalysatorin" , wie sie sich seit einem Jahr zu nennen pflegt.

Gerade in der Vorweihnachtszeit, in der viele Unternehmen darauf bedacht sind, ihre Umsätze zu steigern, lohnt sich
eine Investition in umsatzgenerierende Maßnahmen, die mit textgesteuerten Elementen verkaufsfördernde Aktionen
auslösen.

 

 

Portrait

Seit 1990 bin ich für diverse Zeitungen, Zeitschriften, Verlage und Onlinemedien tätig.
Mit dem Studium der Germanistik und Hauptfach Linguistik an der RWTH bis 2001 erwarb ich mir die entsprechenden
Qualifikationen hierfür. Während des Studiums war ich ca. 7 Jahre als freie Mitarbeiterin bei den Aachener Nachrichten
tätig, nach dem Studium als Copywriter bei QVC.
Durch ein Unglück lag ich ab 2003 lange Zeit im Koma und habe die Anfänge von social media quasi verschlafen, was
mich nun, erwacht und heller Sinne, jedoch nicht daran hindert, aktiv daran teilzunehmen.
Mein erstes "Produkt" hierbei ist "Frankfutt" - der Blog mit Bananenqualität, in dem ich disphorisch erste Gehversuche
mit nonsensstrukturierter Konnotation wage.
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